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Seit dem bestürzenden Bericht in der Sendung
«Kassensturz» (siehe auch Seite 11), dass die Luft in
Zürich und Basel über die Weihnachtstage sauberer

war als in einigen unserer Kurorte, ist der «Trend 88»

definitiv: «Ferien in der Grossstadt».

«Ich schreibe Ihnen gern em Rezept, Frau Meier, aber am
besten für Ihren Mann wäre eine Woche Ferien in der frischen
Luft am Zürcher Bellevueplatz.»

Mit modernen Schneekanonen ist das Umfunktionieren von
Bern, Basel oder Zürich zum Wintersportort kein Problem.

Um das Restchen Schweizer Wald zu retten, wird man 1988

mit dem Aufforsten der Schweizer Grossstädte anfangen.
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Um den Trend «Schweizer Grossstädte als Erholungsgebiet»
zu propagieren, wird, anstatt wie bisher ein Stück Matter-
horngipfel, ein Stück Bank-Giebel einer Zürcher Grossbankfiliale

nach den USA geschickt.

Um in den Bergkurorten Arbeitsplätze zu schaffen und das

Auswandern zu verhindern, wird die Basler Chemie ihre
Produktion ins Berggebiet verlagern und im Gegenzug ihre Basler
Betriebe in Fünfstern-Luxushotels umbauen.

Der Trend, Ferien in den Bergen zu machen, wird seltener

und seltener.
Anstatt Zweitwohnungen oder Ferienhäuser in den Bergen
heisst der «Trend 88»: Zweitwohnungen oder Ferienhäuser in
der Grossstadt!

und wenn alles gut geht, wird der Trend 2088: Rückkehr in
unsre Berge, wo die Luft bis dann wieder sauber sein wird.
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